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Herren Bezirksliga

TSG Leutkirch II : SVW Weingarten II 
Samstag, 04.02.2023, 14:00 Uhr

Schall bleibt gegen die TSG Leutkirch II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TSG Leutkirch II hat der SVW Weingarten II am Samstag in
weniger als 132 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Bei der TSG Leutkirch II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 13:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TSG
Leutkirch II mit 2 und der SVW Weingarten II mit einem Ersatzspieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen verloren Peter / Weimer ihre Partie gegen Schmieder / Dikich. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Unglücklich waren
Motz / Motz in der Begegnung gegen Schall / He, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen Erfolg verpassten Narr / Herr
beim 6:11, 11:5, 5:11, 8:11 gegen Fenzel / Meyer. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. 7:11, 11:8, 4:11, 11:8, 11:7 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Thomas Motz und Yingping He die Klingen kreuzten. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Andreas Peter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Moritz Schall verlor.
Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johann Fenzel war für
Armin Narr letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. So gut wie gewonnen
schien im Anschluss das Spiel von Christoph Motz gegen Jörg Schmieder, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatte Jörg Schmieder jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 14:
12, 11:7, 6:11, 4:11, 9:11. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Keinen Zähler
beisteuern konnte Thomas Weimer im Match gegen Paul Dikich, das 0:3 verloren ging. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Dennis Herr gegen Klaus Meyer verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Meyer endete. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler der TSG
Leutkirch II und des SVW Weingarten II in die Box. Es war ein langes Spiel, bis Thomas Motz seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Moritz Schall quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen
den SV Weiler, während der SVW Weingarten II am 11.02.2023 gegen den SV Baindt antritt.

 Statistik:
 TSG Leutkirch II

Doppel: Peter / Weimer 0:1, Motz / Motz 0:1, Narr / Herr 0:1 
Einzel: T. Motz 1:1, A. Peter 0:1, A. Narr 0:1, C. Motz 0:1, T. Weimer 0:1, D. Herr 0:1 

 SVW Weingarten II
Doppel: Schall / He 1:0, Schmieder / Dikich 1:0, Fenzel / Meyer 1:0 
Einzel: M. Schall 2:0, Y. He 0:1, J. Schmieder 1:0, J. Fenzel 1:0, K. Meyer 1:0, P. Dikich 1:0
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